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LLLaaammmmmmeeerrrtttaaallleeerrr   

ALPENVEREINs- 
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www.alpenverein.at/lammertal  Grünes Blattl – Winter 2008/09 
 

 
Liebe Bergkameraden, Freunde und Gönner unserer 
Alpenvereins-Sektion! 

Die heurige Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins am 18. 
Oktober in Innsbruck war für uns besonders aufschlussreich Bei 
der Tagung wurde Kund getan, dass die AV-Tennengebirgskarte 
1:25.000 im kommenden Jahr ausgeliefert wird. Beim 
„Kameradschaftsabend“ waren wir am Ehrentisch vom Vize-
präsidenten für Hütten & Wege Helmut Ohnmacht eingeladen und 
haben das Tanzbein kräftig geschwungen.  

Aber das Beste kam uns dann am Sonntag gelegen. Nach der 
Einweihung des neuen Alpenvereinshauses durch Herrn 
Altbischof Stecher waren wir bei der Hausbesichtigung unter 
anderem im zweiten Untergeschoß im Archiv. Da bei der 
Übersiedlung alle Unterlagen ab 1900 katalogisiert wurden, war 
es für den Archivar ein leichtes, uns über die erste 
Sektionsgründung im Jahr 1903 zu informieren. Einige Tage 
später bekamen wir den Akt als Fotokopien zugesandt. Leider ist 
der größte Teil in Korrentschrift, aber gestochen scharf gehalten. 
Zumindest die maschinengeschriebenen Tätigkeitsberichte haben 
wir schon durchstudiert. 

Für’s erste haben wir euch die Meldung der Sektionsgründung 
anno 1903 nach Innsbruck abgedruckt und wir werden Euch dann 
mit den folgenden „Grünen Blättern“ mehrere so alte Schriften 
zukommen lassen. 

Als weitere Erfolgsmeldung kann ich Euch den Abschluss der 
zweijährigen „Gelben Taferlpartie“ am 1. Oktober 2008 

verkünden. 155 Tafeln wurden aufgestellt und so schaut’s mit der Finanzierung aus: Von 
den Gesamtkosten knapp unter € 10.000,- bekamen wir vom Gesamtverein € 3.500,- und 
von der Salzburger Landesregierung € 2.100,- an Förderung. So mussten wir stark € 4.000,- 
zulegen. Das ist aber für unsere schöne Heimat mit großartigen Wegen und Steigen ein 
Obolus, den wir gerne leisten. Mein Dank geht auch an die Voglauer Möbelwerke und 
selbstverständlich an alle Mitarbeiter vom ‚Computerman’ bis zum Tafelmonteur und last 
but not least an Herrn Georg Schrofner von der SLTG für seine Förderbemühungen sowie 
dem ÖAV-Verwaltungsausschuss in Innsbruck. 

 

Winter-
Sonnwendfeuer 

Sa 20. Dez  

ab 19 Uhr 

Scheffenbichlkogel 

 

Winter-Bergmesse 
Gsenghöhe 

So 21. März 09 

 

Schitouren-
Wochenende 

Langtalereckhütte – 
Ötztaler Alpen 

2. – 5. April 09 
 

 

Sektionsgründung 
1903 

Blick ins Archiv 
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Zum Abschluss haben wir noch Alpbühel, Einberg und Berg Tabor durchmarkiert und die 
Steige „nachgeputzt“, sodass wir in der Osterhorngruppe wieder einige Zeit „a Ruah haben“. 
Dafür sollten wir im nächsten Jahr im Bereich Tennengebirge wieder verstärkt angreifen: 
Steige herrichten und nachmarkieren. 

Gerade jetzt wo ich geistig noch beim Steigherstellen bin, kommt im TV ein Bericht über 
die Gletscherschmelze in den Alpen. Da kommen mir wieder die Worte von der Frau Prof. 
Dr. Helga Kromp-Kolb von der Boku Wien in den Sinn. Sie hat uns bei der HV 08 nach der 
Mittagspause einen Vortrag über die Klimasituation gehalten. „Teifi eini“, da hat’s uns von 
den Hockern gerissen. Also von Mittagsmüdigkeit oder ähnlichen Symptomen keine Spur. 
Und was wir tun sollten? Energie sparen und immer wieder Energie sparen! So nach dem 
Motto „auch Kleinvieh macht Mist“ sollte jeder von uns versuchen, täglich ein bissl Energie 
einzusparen. Die großen Verschmutzer wollen oder können eh nicht! 

Für den Winter haben Felix, Max und Hans wieder schöne Touren zusammengestellt. Ich 
kann euch nur empfehlen, so nach dem Motto „mach was Gscheits“, beteiligt Euch rege an 
diesen schönen Touren. Was Besseres gibt es nicht.  

Zu unserer dritten Wintersonnwendfeier auf dem Scheffenbichlkogel mit Einkehrschwung 
in die Sonnleitenalm möchte ich Euch recht herzlich einladen. Lassen wir diesen alten 
Brauch wieder hochleben und freuen wir uns, dass es mit der Natur wieder bergauf geht und 
die Tage wieder länger werden. Eine alte Bauernregel sagt: 

Zu Neujoah an Hahnenschroa – um Dreikinig an Hirschensprung –  
und z’ Liachtmess a Ganze Stund’ 

Abschließend möchte ich mich mit den besten Wünschen zu den bevorstehenden Feiertagen 
und für das neue Bergjahr einstellen. Bei der nächsten Jahreshauptversammlung im Frühjahr 
sind wieder Neuwahlen fällig. Nachdem dann mein 33. Präsidentschaftsjahr zu Ende geht 
und ich mal auf’s „Handtuchwerfen“ denken soll, wäre ein volles Haus ein schöner Zug von 
Euch! 

Meint Euer Präses Heini 
 

Neue Mitglieder  
 

Die Mitgliederwerbeaktion läuft nach wie vor. Ihr wisst eh schon: für ein neues Mitglied 
gibt’s eine AV-Karte, ab nächstes Jahr auch vom Tennengebirge. Gelingt es Euch, gleich 
mehrere Kameraden von den Vorteilen des Alpenvereins (Freizeitversicherung für 
Bergekosten, Vorteile bei Hütten, organisierte Gemeinschaftstouren usw.)zu überzeugen, 
gibt’s schöne Einkaufsgutscheine.  
 

Jahrbuch ‚Berg 2008’  
 

Das Jahrbuch ‚Berg 2008’ ist auch wieder da. Mit der Kartenbeilage vom Wetterstein und 
Mieminger Kogelgebirge bietet sich da wieder ein schönes Weihnachtsgeschenk für Eure 
Lieben an. 

Ausschuss, Vorstand und Heini wünschen Euch, liebe 
Mitglieder, und Euren Angehörigen ein recht frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein erlebnisreiches und 

unfallfreies Bergjahr 2 0 0 9 . 
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Kinderklettern 

Alois & Gerhard berichten 

 
Für kletterbegeisterte Kinder im  
Lammertal veranstaltete der  

Alpenverein im vergangenen Sommer einen  
Kletterkurs. Start war am 26. Aug. im ÖAV-Heim  
im Gerichtsgebäude. Zwei Abende wurden in der  
Kletterhalle in Werfen verbracht und eine weitere Kurs- 
einheit fand in der Kletterhalle Kuchl statt. Zum Abschluss ging es 
für einen Tag in den Klettergarten in Golling. 

Fünf begeisterte Kinder nahmen mit 
ihren Eltern an diesem Kletterkurs teil. 
Der Kurs begann mit allgemeinen 
Vorbereitungen wie Knotenkunde, 
kennen lernen der Sicherungsgeräte 
und Handhabung des Seiles. Danach 
wurden die Teilnehmer in die 
Klettertechnik sowie die Gefahren in 
der Halle eingeführt. Den Abschluss 
des Kurses bildeten nach der 
Information zu den Gefahren im 

Klettergarten die Klettertechnik im Fels, ein 
passives Abseilen über 35 m und ein Höhentest. 

 

Mit demselben Kursablauf gab 
es auch einen Kletterkurs für 
Erwachsene, bei dem insgesamt 
neun Bergsportler teilnahmen. 
Alois und Gerhard haben den 
Erwachsenen allerdings etwas 
mehr abverlangt ☺☺☺☺ 

Über künftige Kletterkurse wird im 
Schaukasten, auf der ÖAV-Homepage 
und im Bürgerinfoblatt der Gemeinde 

informiert werden! Für Mitte Jänner ist 
ein Lawinenkurs geplant. 

Mehr Bilder auf 
www.alpenverein.at/

lammertal 
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Sektionsgründung 1903 
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Sa 20. Dez. 19 Uhr : Winter-Sonnwendfeuer am Scheffenbichlkogl 
anschließend Sonnleitenalm (Info Heini Tel. 41030) 

Mi 7. Jänner 09: Südwienerhütte 1.802 m für Jung und Alt – Spirzinger 2.066 m, 
Pleißlingkeil 2.418 m (Info Max Reschreiter Tel. 4239) 

Mi 21. Jänner 09: Tauernkogel (Info Max Tel. 4239) 

Mi 04. Februar 09: Bachlalm Sulzenhals (Info Max Tel. 
4239 od. Hans Tel. 2433) 

So 15. Feber 09: Ballonspitze (Info Hans Grünwald Tel. 
3115) 

So 22. Feber 09: Muhrtörl (Info Hans Bachler Tel. 2433) 

Feber/März:  Schneeschuhtour Gsengalm (Info Heini 
Tel. 41030 und Schaukasten) 

Sa 14. März 09. Gamskarkogel (Info Toni Knoblechner Tel. 4241) 

Di 17. – Fr 20. März: mit’n Max ins Brixental, Kitzbühler Alpen - Bamberger Hütte 
1.761 m (Info Hans Bachler Tel. 2433) 

Sa 21. März 09: Bergmesse der Abtenauer Bergrettung auf der Gsenghöhe ca. 
11:30 h (Info Georg Resch Tel. 4004) 

Do 2. – So 5. April: Langtalereckhütte – Ötztaler Alpen  
(Palmsonntag) (Info Felix Schöpp Tel. 2619) 

Ab Mitte April: je nach Schneelage Firngleiterrennen auf der Gsengalm (Info 
Peter Reschreiter Tel. 2065 und Schaukasten) 

Anfang Mai 09: Kloben (Info Alois Fellner Tel. 2375 oder Peter Reschreiter 
Tel. 2065) 

 
Bitte immer Aushang im Schaukasten oder Infos im Internet beachten!!! 

(wegen Treffpunkten, witterungsbedingter Änderungen ...) 
 
 

Bei den Touren gilt die Mitnahme von „ Pieps“ und 
Lawinenschaufel (+ Lawinensonde) als Pflicht. Jede 

Schitour beginnen wir mit eingeschaltetem VS-Gerät!!!! 
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Sportliche Erfolge unserer Mitglieder 
 

Beim Weltcupfinale der Skibergsteiger am 12. April 2008 in Madonna di Campiglio holte sich 
die 20-jährige Michaela Essl die „Silberne“ und somit die erste Medaille aller Zeiten für 
Österreich. Das bekannte Abtenauer Nordicwalker-Ehepaar Hans und Maria Quehenberger 
beendeten das 11,35 km lange und 1200 Höhenmeter umfassende Nordic Hill Rennen mit 
Tagesbestzeit und wurden damit Weltmeister. Die Sektion gratuliert herzlich zu diesen Erfolgen! 
 
Bergsteigerschule des ÖAV 
 

Die Bergsteigerschule des Alpenvereins wurde im vorigen Jahr in das Referat Bergsport 
eingegliedert und steht jetzt unter der Führung von Michael Larcher. Von der Durchführung von 
Expeditionen und Trekkingreisen wurde Abschied genommen und dafür konzentriert sich die 
Bergsteigerschule wieder auf das Eigentliche: exzellent ausbilden und kompetent führen. Dafür 
sind auch die Alpen groß genug. 

Ich möchte euch, liebe Mitglieder, die Bergsteigerschule des Alpenvereins auf’s Wärmste 
empfehlen, denn wer beim Larcher Michael in die Schule geht, der ist bestens aufgehoben. Das 
Winterangebot besteht aus 111 Kursen und Führungen. Der Winterkatalog kommt gratis ins 
Haus. Ihr braucht nur ein Mail an bergsteigerschule@alpenverein.at senden oder in Innsbruck 
anrufen unter 0512 / 59547 – 34 oder. 
 
Mit Tourenschi die Piste hinauf 
 

Tourengehen ist gesund, weil das Herz-Kreislauf-System gestärkt und die Muskulatur fast des 
gesamten Körpers trainiert wird. Die Bewegung in der freien Natur wirkt sich positiv auf die 
Psyche aus. Am einfachsten übt man dieses Gesundheitstraining auf der Schipiste aus, weil es 
keine Lawinengefahr gibt, man leicht eine Spur findet und die Piste diesen Sport auch am Abend 
nach einem Arbeitstag ermöglicht. Ganz zu schweigen von den Vorzügen einer gemütlichen 
Hütten- oder Gasthauseinkehr. 

Allerdings ist gerade das Pistengehen am Abend Auslöser für Ärgernis zwischen Liftbetreibern 
und Tourengehern. Unfälle mit Pistenpräparierungsgeräten gab es bereits. Die frisch präparierte 
Piste kann durch die Abfahrtsspuren der Tourengeher in Mitleidenschaft gezogen werden. Nach 
der Salzburger Gesetzeslage können Gemeinde Abfahrten während der Nacht sperren.  

Im Lammertal darf man abends mit Einverständnis der Liftgesellschaft die Karkogel-Piste am 
rechten Rand (bergwärts gesehen) mit Tourenschi begehen und dort abfahren (3 Walzenbreiten 
bzw. ca. 20 m breit). In Rußbach sind die Pisten der Hornbahn wegen der Seilwindenpräpa-
rierung gesperrt. Auch in Annaberg gilt eine Pistensperre bei Nacht. Untertags sind der Aufstieg 
und die Abfahrt über die Pisten OK, wenn die allgemeinen Verhaltensregeln für die Tourengeher 
eingehalten werden. Die Gefahr bei der Seilwindenpräparierung ergibt sich durch das im Schnee 
liegende Seil, das nachts nicht gesehen wird. Bei einer Belastung schnellt dieses Seil wuchtig 
nach oben!!! 
 
 

Absender: 
 
 
 

Sektion Lammertal 

Österreichische Post AG 
Info.Mail Entgelt bezahlt 


